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Abgeordnetenhaus
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

g Berlin 6 Juni
Am Minuiſtertiſch Frhr von Rheinbaben u a
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die dritte Beratung des Geſetz

e be m er n Wilhelm Kanalsusdehnung einiger Paragraphen des Waſſerſtraßengeſetzes auf denKaiſer WilhelmKanal Der Entwurf wird nach n nungen
des n r Ztr die unverſtändlich bleiben unverändert definitiv
genehmig

Es folgt die zweite Beratung des Nachtragsetats mit den Teuerungs
zulagen der Beamten

Antrag Schiffer ntl den Nachtragsetat an die Budget
Kommiſſion zu verweiſen wird abgelehnt es wird ſofort in die zweite
Beratung eingetreten Eine große Anzahl von Abänderungsanträgen die
jedoch meiſtens noch nicht gedruckt vorliegen ſind eingegangen

Abg Lattmann Antiſ bedauert es daß jede Beamtenaufbeſſerung
erſt der Regierung von dem Parlamente abgerungen werden müßte Dies
ſei kein erfreulicher Zuſtand Bedauerlich ſei es daß die mitileren Be
amten keine Teuerungszulage bekommen ſollten trotzdem die Notwendigkeit
dieſer Maßnahme ausdrücklich vom Reichstage anerkannt ſei Die Mittel
ur Beamtenaufbeſſerung könnte man alt beſten durch eine Wertzuwachs
ſteuer des Grund und Bodens aufbringen hierdurch würde man auch der
Bodenſpekulation entgegentreten 80000 mittlere Beamte warteten auf
eine Zulage hoffentlich würde die Regierung noch im letzten Augenblick
dieſer gerechten Forderung nachgeben

Abg Broemel fr Vg begründet einen freiſinnigen Antrag daß
allen mittleren Beamten deren Gehalt den Betrag von 4200 Mk nicht
überſteigt je 150 Mk als außerordentliche einmalige Beihilfe gewährtwerden ſollen Der Finanzminiſter hat geſtern an der Quotiſierung der

Einkommenſteuer kein gutes Haar gelaſſen und gemeint dies ſei eine ver
altete Einrichtung Aber hierin irrt er ſehr Grade die Bewilligung der
Steuer ein für allemal iſt eine Einrichtung der alten Zeit die Quoti
ſierung der Steuer iſt eine Forderung des modernen Staates die auch
zur Sparſamkeit führen muß

e Frhr von Zedlitz freik bemerkt zur Geſchäftsordnung daß
Verhandlungen zwiſchen der Regierung und den Parteien zwecks einer Ver
ſtändigung ſchwebten deshalb ziehe er ſeinen Antrag der auch den Volks

i garern mit weniger als 1200 Mk eine Zulage gewähren wolle
zurü

Abg von Savignh Zir erklärt daß auch er ſeinen Antrag auf
Bildung eines Dispoſitionsſonds von 5 Millionen für die mittleren Be
amten zurückziehen werde ſobald die erwähnte Verſtändigung zu feſt
formulierten Vorſchlägen geführt haben werde

Abg Dr Friedberg nil erklärt daß ihm von ſolchen Verhand
lungen nichts bekannt ſei Deshalb beſtehe er auf ſeinem Antrage den
mittleren Beamten deren Gehälter am 1 Junt 1907 den Höchſtbetrag
des Gehalts der Unterbeamten nicht überſtiegen 100 Mt als einmalige
außerordentliche Beihilfe zu gewähren

Abg Graf Moltke ftkonſ bedauert daß die Regierung ſich erſt vom
Parlament zu den Gehaltsaufbeſſerungen drängen laſſe es wäre richtiger
geweſen wenn ſie ſelbſt die Jnitiative ergriffen hätte Eine Anzahl Ab
geordneter umſteht das Rednerpult und hört auſmerkſam zu Auf der
Tribüne iſt außer dem Eingangs erwähnten Satze nichts zu verſtehen
Man merkt nur an den Geſten daß der Redner ſpricht

Inzwiſchen iſt ein Antrag von Heydebrand konſ Herold Ztr
und von Zedlitz frkonſ eingegangen den Nachtragsetat um 5 Mill
zur Unterſtützung der geringſt beſoldeten mittleren Beamten zu erhöhen

Abg Frhr von Erffa konſ wendet ſich gegen den Antrag Broemel
da er keine organiſche Regelung der Sache enthalte Die freiſinnigen
Herren gingen immer von der falſchen Anſicht aus daß der Finanzminiſter
in irgend einem verſteckten Winkel einen Beutel mit 18 Millionen hätte
den er nur nicht hergeben wolle Redner bittet dann den Kompromiß
antrag und den nationalliberalen Antrag an die Budgetkommiſſion zu ver
weiſen und tritt dafür ein daß man bei der allgemeinen Gehaltsaufbeſſerung
auch die höheren Beamten berückſichtigen müſſe

Finanzminiſter Freiher von Rheinbaben Jch will mich ganz kurz
faſſen und will auf die allgemeinen Fragen nicht eingehen Jch kann
mich über die allgemeine Gehaltsauſbeſſerung überhaupt noch nicht eingehend
äußern da darüber noch kein Beſchluß des Staatsminiſteriums vorliegt
Dringend bitten muß ich Sie den freiſinnigen Antrag abzulehnen Eben
falls bitte ich Sie abzulehnen den Antrag Kölle Werner der allen mittleren
Beamten bis zu 3000 Mk eine Zulage gewähren will und ebenſo den
Antrag der Nationalliberalen Schiffer Friedberg Dieſe Anträge wollen
eine ſchematiſche Verteilung die ganz unmöglich iſt Dagegen kann ich
meine Zuſtimmung erteilen zu dem Antrag HeydebrandHerold Zedlitz der
5 Millionen mehr ſordert Beifall Es würde mir unmöglich ſein die
14 Millionen aufzubringen die die anderen Anträge erfordern
dagegen iſt es mir ſchon eher möglich unter Aufbringung einiger
Reſerven die fünf Millionen aufzubringen Jch werde aber im Jntereſſe
der Beamtenſchaft und um ein volles Einverſtändnis mit dieſem hohen
Hauſe herzuſtellen gegen den Kompromißantrag keine Bedenken erheben
Dieſer Antrag hat auch den großen Vorzug daß er keine mechaniſche
Grenze zieht ſondern eine Berückſichtigung der einzelnen Verhältniſſe zu
läßt Allerdings beneide ich mich um die Verteilung dieſes Fonds nicht
Heiterkeit Wir werden alſo eine Zulage da gewähren wo ein beſonderer
Grund von Bedürftigkeit vorliegt und würden die Kinderzahl und die
ſonſtigen Verhältniſſe berückſichtigen Zuruf links Konſervative Geſinnung
Die einmalige Zulage ſoll nicht eine Abſchlagszahlung auf das Gehalt ſein

Abg Trimborn Ztr meint es ſei eine große Kalamität daß nicht
alle mittleren Beamten eine Zulage erhielten Gewiß ſei es keine leichte
Auſgabe den Fonds von fünf Millionen zu verkeilen es liege ein gewiſſes
Odium darin dies könne der Finanzminiſter vermeiden indem er alle
mittleren Beamten berückſichtigte Bei der Gehaltsaufbeſſerung müßte man
eine Anzahl von Seeſchlangen töten die dem ganzen Hauſe unangenehm
ſeien Hierzu gehören die längſt geforderte Gleichſtellung der Oberlehrer
mit den Richtern die Aufbeſſerung der Oberförſter uſw Alſo Herr
Miniſter Arbeiten Sie am großen Ziel ſchaffen Sie Ruhe und Tod den
Seeſchlangen Heiterkeit

g Dr edberg ntl Ich freue mich darüber daß das Haus
heute ein ſo ganz anderes Geſicht zeigt als geſtern Geſtern ſagte Herr
Herold noch wir können nicht weiter gehen als die Regierungeévorlage
ünd heute erſcheint ſein Name unter einem Antcag der 5 Millionen mehr
geben will Wir ſind zwar bei der Formulierung des Antrags nicht hinzu
gezogen aber wir ſind nicht böſe darüber denn dieſer Antrag will eigent
üch nichts anderes als das was Herr Schiffer geſtern verlangte Der
Miniſter hat geſtern und heute das Wort mechaniſch ſo oft gebraucht
daß ich vorſchlagen möchte eine Steuer auf dieſes Wort zu legen Heiter
keit Wir wollen doch alle dasſelbe Ziel und um eine Verſtändigung zu
erzielen bitte ich Sie den Kommiſſionsantrag und unſeren Antrag der
Budgetkommiſſion zu überweiſen Ich bitte auch den freiſinnigen Antragnicht einfach Chanlehnen ſondern ihn auch der Kommiſſion zu überweiſen

damit man die finanziellen Grundlagen nochmals prüfen kann Stellt ſich
in der Kommiſſion heraus daß der Antrag nicht durchführbar iſt dann
müſſen wir uns eben beſcheiden

Abg Kölle b k Fr konſtatiert daß er ſeinen Antrag den mittleren
Beamten bis zu 3000 Mk Gehalt eine Beihilfe von 100 Mt zu be
willigen nicht zurückgezogen habe und befürwortet dieſen Antrag Der
Antrag ſei freilich aber es ſei immer beſſer mechaniſch zu ver
ſahren als die Verteilung den Vorgeſetzten der Beamten zu überlaſſen

auf wird der Nachtragsetat mit dem Kompromißantrag und den
Anträgen Friedberg GyßlingBrömel und Kölle an die Budget Kommiſſion

verwieſen

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle a 6 Juni
Gefährliche Einbrecher Die Arbeiter Max Küpp und Karl

Reiche ſowie der 18 jährige Fürſorgezögling Hermann Reiche waren
der Beihilf d b eklagt KüptetFärberei eingebrochen an während Reiche der Beihill ſchuldig

gemacht hat
und Schließgeſellſchaft wie zwei junge Leute in einem Garten an der
Alten Promenade ein großes Paket verſteckten Der Wächter verſtändigte
von ſeiner Wahrnehmung die Polizei welche dann Küpp feſtnahm als
dieſer herangeſchlichen war um das Paket fortzuſchaffen Man fand in
ſeiner Taſche eine Taſchenlaterne ſowie mehrere Dietriche er hatte aber
auch ſchon einen Anzug an der mit den in dem Paket befindlichen Sachen
geſtohlen war Küpp behauptete frech den Anzug in einer Auktion
erſtanden zu haben was ſich ſpäter als unwahr erwies Dann wurden
noch die beiden anderen Angeklagten welche auch noch weitere Einbruchs
Diebſtähle verübt hatten verhaftet da Karl Reiche einen aus dem Dieb
ſtahle bei Gieſert herrührenden Frauenrock verkauft hat den er von ſeinem
Bruder Hermgpn erhalten haben will Hermann Reiche legte ſofort ein
offenes Geſtändnis ab und bezeichnete Max Küpp als denjenigen mit dem
er den Diebſtahl bei Gieſert ausgeführt habe Jn der Gerichtsverhandlung
am 16 Mai in der Karl Reiche wegen anderer Diebſtähle zu 3 Jahren
Zuchthaus und Hermann Reiche zu 2 Jahren 6 Monaten Gefängnis ver
urteilt wurden erklärte der vorher geſtändige Hermann Reiche ganz uner
wartet Küpp ſei nicht derjenige welcher mit ihm den Diebſtahl verübt
habe ſein Komplize ſei ein anderer Küpp den er in Leipzig kennen gelernt
habe und der viel größer wie der Aungeklagte Küpp ſei Letzteren kenne er gar
nicht So wunderbar es auch klang daß gerade der Angeklagte Küpp der bei
ſeiner Verhaftung an der Stelle an welcher der andere Küpp die Sachen ver
ſteckt hatte aus dem Diebſtahl herrührende Sachen trug ſo kam das Gericht doch
zu einer Vertagung der Sache umſomehr als der Angeklagte Küpp eine
ganz eigenartige Geſchichte erzählte wie er in das Gebüſch an der Pro
menade gekommen und den Anzug gefunden haben will Ferner wollte
er Zeugen erbringen die bekunden könnten daß er gar nicht als Dieb in
Frage kommen könne Jm heutigen Termine ſuchte Küpp wieder das
Gericht durch Tränen zu rühren Er heulte und wehklagte während der
ganzen Verhandlung und verſicherte ſo unſchuldig zu ſein wie ein Lamm
obwohl die Beweisaufnahme ſeine volle Schuld ergab Ein anderer Küpp
der bei dem Diebſtahl in Frage kommen könnte wurde nicht ermittelt auch
hatte Hermann Reiche bei ſeiner erſten Vernehmung den Vornamen des
Küpp Marx genannt Karl Reiche verplauderte ſich auch indem er er
zählte ſein Bruder habe ihm in der fraglichen Nacht beim Zuhauſekommen
geſagt Küpp ſei verhaftet Ein anderer Küpp iſt aber gar nicht verhaftet
worden Durch andere Zeugen wurde bewieſen daß der Angeklagte Küpp
und die Gebrüder Reiche ſich längſt gekannt haben auch noch am Abend
zuvor in einem Lokale zuſammen geweſen ſind Der Tapezierer Paul
Büchel behauptete allerdings daß Küpp mit ihm in der fraglichen Nacht
zuſammen geweſen und daß die von dieſem erzählte Geſchichte wahr ſei
Küpp könne nicht als Dieb in Frage kommen Dieſer Zeuge wurde aber
nicht vereidigt weil er der Teilnahme an dem Diebſtahl verdächtig iſt
Das Gericht hielt alle drei Angeklagten ſchuldig und verurteilte den viel
fach vorbeſtraften Küpp zu 2 Jahren 6 Monaten Zuchthaus 5 Jahre
Ehrverluſt und Polizeiaufſicht Hermann Reiche wurde zu einer Zuſatz
ſtrafe von 1 Jahr Gefängnis verurteilt und Karl Reiche wegen Hehlerei
zu einem Monat Zuchthaus zuſätzlich zu der am 16 5 erkannten Strafe
von 3 Jahren Zuchthaus

Seine Freiſprechung erzielte vor der Berufungsinſtanz der
Reſtaurateur Alfred Weber jetzt in Düſſeldorf wohnhaft welcher vom
hieſigen Schöffengericht wegen Kautionsſchwindels zu einem Monat Ge
fängnis verurteilt worden war Der Angeklagte hatte ſich von einem
Kellner eine Kaution von 200 Mk zahlen laſſen dieſe im Geſchäft ver
wandt dann aber als er in Zahküngsſchwierigkeiten geraten war nur
zweimal je 50 Mk zurückgegeben Die Berufsinſtanz war der Anſicht
daß es im Gaſtwirtsgewerbe üblich ſei ſolche kleine Kautionen im Ge
ſchäftsbettiebe zu verwenden Da nicht beſonders ausgemacht ſei daß die
Kaution nicht in den Geſchäftsbetrieb geſteckt werden dürfe ſo liege Betrug
nicht vor es ſei deshalb auf Freiſprechung zu erkennen

Schöffengericht

Halle a 6 Juni
Beleidigung Der Güteragent Reinhold Hempel ſchrieb am

26 Mai an das Landgericht einen Brief der von ſchweren Beleidigungen
gegen den Juſtizrat welcher in einem Prozeſſe den Gegner des Hempel
vertrat ſtrotzte Das Gericht erblickte in der Handlung des Angeklagten
eine gemeine Geſinnung und veruxteilte ihn zu einem Monat Gefängnis

Reichsgericht
Leipzig 6 Juni

Zwei Menſchen durch Verwechſlung von Medizin ge
tötet Das Landgericht Naumburg a S hat am 21 Januar den
Apotheker Alfred Schneider in Weißenfels von der Anklage der fahr
läſſigen Tötung freigeſprochen Am 21 März v J ſtarb der Dr Eulinger
und am 24 März der Fabrikant Thieme beide in Weißenfels an Ver
giftung Sie hatten künſtliches Karlsbader Salz von Angeklagten bezogen
und eingenommen Jn Wirklichkeit war es Barium nitricum geweſen
ein ſtarkes Gift Der Angeklagte hatte das künſtliche Karlsbader Salz
ſchon ſeit Jahren aus der Drogenhandlung von Gebr Norde in Leipzig
bezogen hatte aber dieſes Mal infolge einer Verwechſlung das genannte
Gift erhalten Nach der Betriebsordnung für Apotheker hatte er das
Präparat erſt zu prüfen bevor er es in Gebrauch nahm Zwar hat er
es nicht chemiſch analyſiſch unterſucht wohl aber durch Prüfung des Ge
wichtes und des Geſchmackes Hierbei iſt ihm nichts aufgefallen nament
lich auch da beide Stoffe das gleiche Ausſehen haben Eine chemiſche
Unterſuchung würde 83 Stunden in Anſpruch genommen haben Nach
Anſicht der Sachverſtändigen hat der Angeklagte indem er ſich
auf die flüchtige Unterſuchung beſchränkte nicht fahrläſſig gehandelt
Er wußte heißt es im Urteil daß die Waren bei Gebr Norde
ſtets von einem geprüften Apoiheker unterſucht werden und durfte an
nehmen daß dort Vorkehrungen getroffen ſeien um Verwechſlungen vor
zubeugen Auf die Reviſion des Staatsanwalts hob heute das
Reichsgericht das freiſprechende Urteil auf und verwies die Sache an das
Landgericht Nordhauſen Der Angeklagte hätte ſich nicht ſo wurde
ausgeführt mit der oberflächlichen Prüfung begnügen dürfen ſondern nach
der Betriebsordnung die chemiſche Prüfung vornehmen müſſen umſomehr
da er wußte daß die Leipziger Firma auch Giftſtoffe herſtellt und daß
ſchon früher einmal dort ein Verſehen vorgekommen war Es konnte des
halb nicht angenommen werden daß der Angeklagte nicht fahrläſſig ge
handelt hat

Kirchliche Nachrichten
2 Sonntag nach Trinitatis

u L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Vikar Lohmann Vorm 10 Uhr
derr Diakonus Grüneiſen Motette nach der Predigt Beichte und Abend
mahlsfeier derſelbe Vorm 112 Uhr Kindergottesdienſt in der Schule
Frieſenſtraße Herr Hilfsprediger Deißner Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt
in der Kirche derſelbe

Montag den 10 Juni abends 6 Uhr Bibelſtunde in der Gertrauden
kapelle Herr Archidiakonus Pfanne

Garniſonkrrche Der vorm 10 Uhr Gottesdienſt fällt aus der vorm
11 Uhr Kindergottesdienſt findet ſtatt

St Ulrich Vorm 8 Uhr Herr Paſtor Heintke Vorm 10 Uhr Herr
Paſſor Richter Vorm ,9 Uhr Kindergottesdienſt im Saale der Mittel
ſchule Charlottenſtraße 15 und nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche
derſelbe Vorm 11 Uhr Francke ſcher Kindergottesdienſt im Saale der alten
Volksſchule An der neuen Promenade Herr Paſtor Heintke

Donnerstag den 13 Juni vorm 11 Uhr Einführung des Herrn Superint
Wächtler durch Herrn GeneralSuperint Jacobi

Oſtbezirk Vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt der älteren Abteilung und
nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt der jüngeren Abteilung Freiimfelder
ſtraße 88 Herr Hilfsprediger Schinke

St Moritz Vorm 8 Uhr derr Oberprediger Greiner Vorm 10 Uhr
derr Paſtor Rietſchmann Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche
derſelbe

Hoſpitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Paſtor Nieiſchmann
Domkirche ref Gemeinde ſiede Magdalenenkapelle
Magdalenenkapelle ref Gemeinde Vorm 10 Uhr Herr Paſtor

Witte Abends 6 Uhr Herr Konviktinſpektor Goeters Vorm 11 Uhr
Kindergottesdienſt in der Militärlirche derſelde

St vaurentit Vorm 8 Uhr Herr Hulfsprediger Förſter Vorm
10 Uhr Herr Paſtor Wagner Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der
Kirche derſelde Vorm 8 Uhr und vorm 10 Uhr Kollekte für die Kaiſers
werter Anſtalten im heiligen Lande

Dienstag abend 8 Uhr bidl Beſprechung Henriettenſtraße 18
Donnerstag abend 8 Uhr Verſammlung der konfirmierten Mädchen

ange Adtellung Herr Paſtor Wagner
t Stephanus Vorm 8 Uhr Herr Hilfsprediger Hübner Vorm

10 Uhr Herr Paſtor Meinhof Vorm II Uhr Kindergottesdienſt derſelbe

Vorm 8 Uhr und vorm o Uhr für die Kaiſerzwerter Anſtalten im

dein 10 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Herr Paſtor
M uwvge vorm

einhof z s Uhr bibliſche Beſprechung im Gemeindehauſe Herr
Hilfsprediger nerm Mittwoch abend 6 Uhr Bibelſtunde im Gemeindehauſe Herr Paſtor

einhofuns Kirche Vorm 8 Uhr Herr Paſtor Hobdbing Vorm
10 Uhr Herr Hilfsprediger Winkler nach dem Gottesdienſt Beichte und
Abendmablsfeier Vorm I2 Uhr Kindergottesdienſt Herr Pfarrer Bach

Da 2 t e jger Winkler Abends s Uhrchriſtliche Verſammlung in der jyeld ſtraße 12Mittwoch den i Juni abends s Uhr Gemeinſchaftsſtunde Herder
ſtraße 11 H II Herr Pfarrer Bach

Donnerstag den 13 Juni abends 8 Uhr Bibelſtunde Herderſtr 11 H I
Herr Hilfsprediger Winkler

St Georgen Vorm 8 Uhr Herr Paſtor Witte Vorm 10 Uhr Herr
Paſſor Hellmann Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche r
Hilfsprediger Schwahn

abends 8 Uhr Bibelſtunde Herr HilfspredigerFreitag den 14 Juni
Schwahn
f St Zu gsKapelle Vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt Herr Ober

pfarrer Knuth
Volksſchule am Böllbergerweg Vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt

Herr Paſtor Witte
Donnerstag den 18 Juni nachm 5 Uhr Kindergottesdienſt in der Provinzial

Blindenanſtalt Herr Paſtor Hellmann
Paul Riebeck Stift Vorm 10 Uhr Herr eanä theol Müller
St Johannes Kirche Vorm 8 Uhr Herr Paſtor Kindervater

Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Faßmer Vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt in
der Kirche Herr Paſtor Tiſcher Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der
Kirche Herr Paſtor Faß mer

iechen anſtalt Vorm 10 Uhr Predigt
Evangeliſch luthertſche Gemernde Mauerſtr 7 L Vorm 10 Uhr

und uachm 2 Uhr Gottesdienſt
Baptiſten Gemeinde Friedenskirche Ludwig Wuchererſtraße 89

Sonntag vorm S Uhr Gebetsandacht Herr Prediger Deuter Vorm
R Uhr Feſtfrühgottesdienſt Herr Prediger Sam KnappeEinbeck Vorm
11 12 Uhr Kindergottesdienſt Nachm 4 Uhr Feſtgottesdienſt Herr Redakteur
J G Lehuann Kaſſel Nachm 5 6 Uhr leibliche Erquickung
Abends 6 Uhr Feier des 25 jährigen Beſtehen des Jünglings und Männer
vereins Leiter Herr Prediger Deuter

Mittwoch abend 8 Uhr Gebetsgottesdienſt Freier Zutritt für jedermann
zu jeder Verſammlung

Biſchöfl Methodiſten Gemeinde Harz 11 Sonntag vorm 92 Uhr
Predigt Herr Prediger Staiger Vorm 11 Uhr er Nachm
4 Uhr Jugendbund Abends 8 Uhr Vredigt derſelbe ſienstag abend
81 Uhr Bibelſtunde derſelbe Jedermann iſt herzlich eingeladen

St Franziskus und Eliſabeth Kirche Sonntag morgens 6 Uhr
Frühmeſſe 8 Uhr heilige Meſſe mit Homilie Uhr Hochamt und Predigt
Nachm 2 Uhr Segensandacht Rach der 8 Uhr Meſſe Verſammlung des
Vincenzvereins

St Varbara Kapelle in der Barbaraſtraße Sonntag vorm 9 Uhr
Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht

St Bartholomäus Palle Grebichenſtein Vorm 8 Uhr Herr Paſtor
Kunitz Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Truſen Nachm 2 Uhr Kindergottes
dienſt in der Kirche Herr Paſtor Meltzer Amtswoche Herr Hilfsprediger
Schreck Wittekindſtraße 42

St Petrus Halle Cröllwitz Vorm 10 Uhr Herr Konſiſtorialrat
Scharfe nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier derſelbe Nachm
i Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Paſtor Kunitz Amtswoche
Herr Konſiſtorialrat Scharfe

St Rorbert Kirche in Halle Giebichenſtein Sonntag vorm
8 ringe Meſſe Uhr Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr Segens
andachtHalle Trotha Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Don ath Nachm

Uhr et in der Kirche derſelbe Amtswoche Herr Pfarrer
r Jenrich

Evangeliſche Stadt miſſion I Weidenplan 4 Sonntag abend Uhr
Evangeliſationsverſammlung Redner Herr Paſtor Hobbing Thema
Sünderherrlichkeit Dienstag abend S8 Uhr Bibelſtunde Mittwoch

abend 831 Uhr Chriſtlicher Verein junger Mädchen Donnerstag abend
s Uhr allgemeine Blaukteuzverſammlung Sonnabend adend S Uhr
Biaukreuzverſammlung nur für Männer im ARoſental Weidenplan 4
außerdem allgemeine Blankreuzverſammlungen Torſtraße neue Schule
Peſtalozziſtraße 5 und Herderſtraße 11

I Schmiedſtraße 21 Sonntag abend Si Uhr d Evangeliſations
verſammlung Donnerstag abend S Uhr Bibelſtunde

Jünglingsverein der St Rariengemeinde Sonntag nachm
3 Uhr Turnſpiele im Birkenwäldchen Abends s Uhr Verſammlung im
Roſental Weidenplan 4 kleiner Saal Mittwoch abend s Uhr daſelbſt

Evangel Mädchen Verern der St Mariengemeinde Sonntag
abend 8 Uhr Sophienſtraße 6

Nähverein für Arme Mittwoch nachm 3 Uhr An der Marienkirche 3
Francke ſcher Jünglings Verein an St Ulrich Sonntag nachm

3 Uhr Turnſpiele der Fußballabteilung auf dem Sandanger Abends
7 Uhr Verſammlung im Vereinslokal Kl Märkerſtraße 1 Mittwoch abend
8 10 Uhr Turnen in der Turnhalle Frieſenſtraße Sonnabend abend
i 8 Uhr Uebungen der Geſangsabteilung in der Herberge zur Heimat
verr Paſtor Heintke

Evangel Jünglings und Jugendverein der St Ulrichs
gemeinde Vereinslokal Charlottenſtraße 15 Mittelſchule Vereinsabende
für die ältere Abteilung Dienstag abend von 10 Uhr ſonſt Sonntag
und Mittwoch abend von 10 Uhr Montag abend von s bis 10 Uhr
ſtenographiſcher Uebungsabend Syſtem Gabelsberger Freitag abend von

10 Uhr Turnen in der Turnhalle über dem Vereinslokal Sonnabend
abend 8 Uhr Uebung der Sangesabteilung Herr Paſtor Richter

Evangel Jungfrauenverein inder st Ulrichsgemeitnde Montag
nachm 5 Uhr im Konfirmandenzimmer des Herrn Paſtor Richter Abends
7 10 Uhr und Donnerstag nachm 7 Uhr im Konfirmandenzimmer
des Herrn Paſtor Heintke

Kirchengeſangverein Ulriciang Montag abend s Uhr im
Stadtſchützenhaus Herr Paſtor Richter

Jugendverein der St Moritzgemeinde Sonntag abend 7 Uhr
ginn Mittelſchule Torſtraße Mittwoch abend 8 Uhr Turnen

daſelbſt
Jugendverein der Domgemeinde Sonntag abend s Uhr und

Mittwoch abend s Uhr Kl Klausſtraße 12
Jungfrauenverein der Domgemeinde füngere Abteilung Nachm

3 Uhr Kl Klausſtraße 12
Jungfrauenverein der Domgemeinde ältere Abteilung Sonntag

abend von 7 9 Uhr Domplatz 3 Montag den 10 JuniMiſſionsnähverein der Domgemeinde
nachm 3 Uhr Verſammlung Kl Klausſtraße 182

Dienstag den 11 Juni abends ,9 Uhr bibliſche Beſprechung Kl Klaus
ſtraße 12

Domkirchenchor Freitag abend 8 Uhr Uebungsſtunde Kleine Klaus
ſtraße 12

Der Kindergottesdienſt der Domgemeinde unternimmt bei günſtiger
Witterung nächſten Sonnabend den 8 Juni ſeinen alljährigen gemeinſamen
Spaziergang wobei die Veteiligung der Eltern erwünſcht iſt Die Kinder
verſammeln ſich 2 Uhr auf dem Domplatz Abmarſch von dort punkt 2 Uhr
nach dem dDeideſchlößchen

Evangel Arbeiterverein Die Nordoſtgruppe verſammelt ſich Mittwoch
den 12 Juni im Gemeindehauſe Albrechtſtraye 27

NReumarkt Gemeinde St Laurentrus und St Stephanus
Evangel Jünglingsverein Sonntag nachm 3 Uhr Verſammlung

Mühlweg und Kirchtorecke zum Ausflug Dienstag abenb 9 Uhr
Stenographieunterricht Diens ag und Mittwoch Bläſerprobe Freitag
abend 9 Uhr Verſammlung für ältere Mitglieder Sonnabend abend
i 9 Uhr Turnen in der Hermannſchule

Jungfrauenverein füugere Abteilung
ſammlung Henriettenſtraße 34

Jugendverein der Paulus Gemeinde Sonntag den 9 Juni abends
8 Uhr Verſammlung Sophienſtraße 24 Herr Hilfsprediger Winkler Diens
tag den 11 Juni und Freitag den 14 Juni abends s Uhr Turnen in der
Kloſterſtraßenſchule Mittwoch den 12 Juni Stenographenabteilung daſelbſt

Jungfrauenvereine der Panlus Gemeinde 1 Abteilung Sonntag
den 9 Jun abends 7 10 Uhr Herderſtraße 11 H D 2 Abteilung Montag
den 10 Juni abends von 8 10 Uhr daſelbſt

Miſſtonsnähverein der Paulus Gemeinde13 Juni nachm von 5 Uhr Herderſtraße 11 H II
Kirchenchor der Paulus Gemeinde Donnerstag den 18 Juni

abends 10 Uhr Sophienſtraße 24
Zünglingsverein der Fohannesgemeinde Sonntag abend 8 Uhr

Verſammlung Bernhardyſtr 53 Herr Paſtor Tiſcher Montag den 10 Juni

Sonntag abend 7 Uhr Ver

Donnerstag den
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 3 Juni Nr 132abends 8 Uhr Turnen in der Liebenauerſchule derſelbe Freitag den 14 Jun
ubends 8 Uhr Stenographie Bernhardyſtraße 53 derſelbe

Jünglingsverein der Johannesgemeinde ältere Abteilung Mitt
woch den 12 Juni abends 8 Uhr Bernhardyſtraße 53 Herr Paſtor Tiſcher
Jungfrauenverein der Johannesgemeinde Dienstag den 11 Jun
abends 8 Uhr Bernhardyſtraße 53 Herr Paſtor Tiſcher

Geſangverein der Johannesgemeinde Freitag den 14 Juni abends
8 Uhr Merſeburgerſtraße 10 Herr Paſtor Tiſcher

Frauenverein der Johannesgemeinde für Armen

Tiſcher
Eliſabeth Verein der kathol Gemeinde

Verſammlung

Alle vierzehn Tage im Sommer Sonntags abends von 9 Uhr und im
Winter von 7 Ühr findet Verſammlung des Katholiſchen enatege

Jedervereins im Reſtaurant Reichskanzler Leipzigerſtraße 17 ſtatt
aus der Schule entlaſſene junge Mann iſt herzlichſt willkommen

Evangel Männer und Fünglingsverein Halle Giebichenſtein
Sonntag ältere Abteilung von 8 Uhr ab jüngere Abteilung von 7 Uhr
Verſammlung Peſtalozziſtraße 4 Montag abend von 8 Uhr ab Stenographie
Peſtalozziſftraße 5 Donnerstag abend 8 Uhr Turnen in der Turnhalle

Evangel Frauen und Fungfrauenverein Halle Giebichenſtein
Aeltere Abteilung Sonntag nachm 39 Uhr Spaziergang nach der Heide von
Friedenſtraße 35 Freitag den 14 Juni abends von 8 Uhr ab Verſammlung
Peſtalozziſtraße 4
g r enqhor Jeden Dienstag abend 8 Uhr Uebungsſtunde Peſtalozzi

raße
Evangel Männer und Jünglingsverein Halle Trotha Sonntag

nachmittag Spaziergang nach Mötzlich

Eancdel unci Verkehr
FErhöhnng der Lackpreise Die zu Anfang dieses Monats in

in Drosden ab gehaltene Generalversammlung des 122 Mitglieder um
fassenden Verbandes Deutscher Lackfabrikanten hat eine Resolution
angenommen in der zum Ausdruck gebracht wird dass es un
möglich ist die bisherigen Lackqualitäten zu den bisherigen Preisen
weiter zu liefern und eine angemessene Erhöhung der Lackpreise
in Zukunft eintreten müsse In den Vorstand wurden u a neu
gewählt die Herren Konsul Friedemann in Virma Carl Friedemann
Dresden und Ernst Galleh in Firma Gebr Galleh Leipzig Lindenau

Kontinentale Wasserwerksgesellschaft Laut Geschäftsbericht
defanden sich im Besitze und Betriebe die Wasserwerke Bergen
Nauen Demmin Rheinau Bant Heppens Neuende Kirchheim
bolanden Thale Artern Borken Sehiltigheim Bischheim Hönheim
die Gas und Wasserwerke Strelno und Bensberg Perner bestand
Interesse an dem Wasserwerk Oppenheim an dem Wasser und
Elektrizitätswerk Neumünster an den Wasserwerks und Kanali
sationsbauten O Smreker G m b sowie an dem Wasserwerk
Skutari Im Berichtsjahre konnte die Konzession für den Bau und
den Betrieb des Wasserwerkes Bentheim in Hannover stattfinden
Die Werke zeigen wie bisber eine stetig fortschreitende Entwick
lung auch im laufenden Jahre Dem Abschreibungs und Er
neuerungsfonds sind 49284 Mk überwiesen worden andoerseits
wurden zu Lasten dieses Fonds in verschiedenen Werken Auf
wendungen von 7075 Mk gemacht Der Reingewinn von 331017
289 739 Mk ergibt zuzüglich des Gewinnvortrages aus dem Jahre

1905 einen Gewinnsaldo von 375 921 Mk wovon erhalten Reserve
fonds 16550 Mk ausserordentlicher Reservefonds 7000 MK 71
Prozent Dividende gleich 290625 Mk Aufsichtsrat 10 171 Mk
Vortrag 51573 MK

A G H F Eckert in Berlin Der Rechnungsabsehluss dieser
Fabrik landwirtschaftlicher Maschinen ergibt für 1906/07 nach
156 446 1 V 157 845 Abschreibungen einen Reingewinn von
363 702 363 275 Mk woraus wie bereits angekündigt eine Divi
dende von 9 Proz wie in den Vorjahren verteilt werden soll

J D Riedel 6G chemische Fabrik Berlin Für das
Geschäftsjahr 1906/07 wird nach 168105 i V 91237 Mk Ab
schreibungen die Verteilung einer Dividende von Ah Proz auk die
Vorzugs und 12 10 Proz auf die Stammaktien vorgesechlagen bei
Rückstellungen in Höhe von 165 410 66 575 Mk und einem Ge
winnvortrag von rund 116000 54 698 Mk

PDeutsch Ostafrikanische Gesellschaft In der Generalver
ſammlung wurde die Dividende auf 5 Proz festgesetat Bei diesem
Anlass wies die Verwaltung darauf bin dass die Vorzugsanteile
bis zum 1 Juli voll zu zahlen sind Diese Vollzahlung sei er
forderlich da die Einführung der Anteile an der Berliner Börse
beabsichtigt sei Ausserdem machen die umfangreichen Geschäkfte
eine Vermehrung der Betriebsmittel wünschenswert Auf Anfrage
teilte die Verwaltung noch mit dass die Beteiligung bei der Lindi
Handels und Pflanzungs Gesellschaft 100000 Mk betrage die bei
der Ostafrika Companie 150000 Mk Davon seien jedoch erst
30 Proz eingezahlt Die Niederlassung in Madagaskar beabsichtige
man nicht aufzugeben sie solle nur in beschränktem Umfange fort
geführt werden Die Kauge Pfanzung sei jetzt 850 ha gross und
an der Bahn gelegen Für die Kautschukptlanzug seien die Ver
hältnisse günstig

6 Deutsehe Kaliwerke zu Bernterode In 1906 erhöhte
sich der Verlust von 47 401 Mk auf 190595 Mk bei einem Aktien
Kapital von 12 Millionen Mark

Schubert Salzer Maschinenfabrik Aktiengesellschaſt
zu Chemnitz Die gestrigo ordentliche Generalversammlung hat
die Tagesordnung glatt erledigt und die Dividende auf 30 Proz

und
Krantenpflege Mittwoch den 12 Juni nachm 3 Uhr Verſammlung im
kleinen Saale des Stadtſchützenhauſfes Eingang Königſtraße Herr Paſlor

Montag nachm 5 Uhr

i der Auftragsbestand ganz wesentlich höher als zur gleichen Zeit
des Vorjahres ist Generaldirektor Bergmann Berlin wurde neu in
den Aufsichtsrat gewählt

Useder Hütto und Peiner Walzwerk Der von der Ilseder
Hätte erzielte Rohgewinn beträgt 5 650 382,88 4798841 Ak Aus
dem nach 844275 720210 Mk Abschreibungen verbleibenden
Reingewinn von 4292 668 3 533 134 Mk sollen 60 50 Proz Divi
dende verteilt werden Die Verwaltung glaubt annehmen zu können
dass auch das laufende Geschäftsjahr zufriedenstellend für die Aktio
näre abschliessen wird

Donnersmarckhütte in Zabrze In der gestrigen General
versammlung welche die Dividende auf 14 Proz festsetzte teilte
die Verwaltung mit dass die ersten fünf Monate des laufenden
Jahres recht günstig sich gestaltet haben Am I April trat die Ge
selischaft in den Genuss höherer Kohlenpreise die bereits den Ge
winn im April beeinflussten obwohl auch die Selbstkosten stiegen
Wenn auch im Mai die Selbstkosten stiegen und dig Produktion
infolge der vielen Feierschichten geringer war bleibe doch die
Lage des Kohlengeschäfts befriedigend Auch in allen anderen
Zweigen sei die Gesellschaft sehr gut und bis an die Grenze ihrer
Leistungsfühigkeit beschäftigt Die verfügbare Roheisenproduktion
sei bis 1908 zu höheren Preisen als den Durchschnittserlösen von
1906 untergebracht die Kohlenproduktion bis 1 Oktober 1908 zu
Preisen die über den heutigen Erlös hinausgehew so dass wieder
ein gutes Jahresergebnis erwartet werden dark

Die Lübeck Büchener Eisenbahn genehmigte in ihrer General
versammlung die Bilanz und setzte die Dividende auf 8 Proz fest
Der Vorsitzende des Ausschusses teilte mit die Verstaatlichung der
Bahn könne noch jahrelang auf sich warten lassen

Berliner Produktenbörse vom 6 Juni
Die amtlich festgestellten Preise waren am Frühmarkt

Hater märk meceklenb pomm preuss pos und sehles feiner
206,00 213,00 MK mittel 200,00 205,00 Mk gering 196,00 bis
199,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerik Mixed abfallender 148,00 152,00 Mk runder
154,00 158,00 Mk türk Mixed 163,00 165,00 Mk frei Wagen

Gerste inländische Futterware mitte und gering 170,00 bis
175,00 MK gute 178,00 192,00 MKk russ und Donau leichte
167,00 170,00 Mk ab Babn und frei Wagen

Erbsen in und ausländ Futterware mittel 169,00 180,00 MK
feine und Taubenerbsen 183,00 200 00 Mk kleine Kocherbsen
205,00 235,00 Mk Viktoria Erbsen 210,00 260,00 Mk ab
Bahn und frei Wagen

Bohnen weisse 240,00 280,00 Mk
Weizenmehl 00 26,75 28,50 M
Roggenmehl0 u l 26,10 28,00 Mk
Weizenkleie 11,50 12,00 M
Roggenkleie 13,50 14,00 Mk

Preise um 2 Unr amtlich
Weizen Tendenz Matt Juli 205,75 Mk September 195,25 MK
Roggen Tendenz Flau Juli 205,25 Mk September 179,00 M
Hatfer Tendenz Behauptet Juli 199,25 Mk September

167,00 Mk
Mais Tendenz Matt Juli 141,50 Mk September 141,00 M
Rüböl Tendenz Still Juni 72,50 Mk Oktober 68,80 MKk

Dezember 68,80 M

Kaſtee
Hambarg Donnerstag 6 Juni abends 6 Uhr Kaffeemarkt

Good average Santos per September 29/ Gd per Dezember 29 Gd
per März 30 Gd per Mai 30 Gd Stetig

Zuneker
MAagdeburg Donnerstag 6 Juni Zuekerberieht

zucker 88 Grad oune Sack 9,70 9,971 Nachprodukte 75 Grad
ohne Sack Stimmung Still Brotraffinade ohne
Fass 19,50 19,621 Krystallzucker 1 m S Gem Raffinade
m S 19,25 19,37 Gem Molis m S 18,75 18,871 Stimmung
Geschäftslos Rohzucker 1 Produktion Transit frei an Bord Hamburg
per Juni 19,90 Gd 20,00 Br per Juli 20,05 Gd 20,15 Br per
August 20,20 Gd 20,30 Br per Oktober Dezember 19,25 Gäd
19,35 Br per Januar März 19,40 Gd 19,50 Br Still

Hamburg Donnerstag 6 Juni abends 6 Uhr Zueker
markt Rüben Rohzucker I Produkt Basis 889 Rendement neue
Usance frei an Bord Hamburg ver 100 Kilo per Juni 20,10 per
Juli 20,20 per August 20,35 per Oktober 19,50 per Dezember
19,40 per März 19,65 Stetig

Korn

ZTahlungs LKLinstell ungen
Ueber die nachstehenden Firmen ist äas Konkursverfahren eröffnet

worden Der Sitz des Konkursgerichts ist wo nötig in Klammern bei
gefügt die Daten sind der Eröſtnungstermin der Ablauf der Anmeldefrist
die erste Gläubigerversammlung und der Prütungstermin

Schuhwarenhändler A Moses gen WMoser in Berlin 1/6 28
14/6 1618

Kaufmann H
4/7 8/8

Kaufmann Ernst Röhl in Bernstein Berlinchen 46 1/7 37 37
Schuhwaren A Wüste in Dortmund 3/6 20/6 27/6 27/6
Bankbeamtenswitwe Em E Ernesti geb Böhm Nachlass in

Haubenreisser Nachlass in Berlin 4/6 87

Kaufmann H Schulte in Elstleth 1/6 25/6 4/7 4/7
Kaufmann Hermann Borsetzky in Silberberg Soehl

3/6 3/7 27/6 11/7
Schuhwarenhändler Willy Lipscehitz in Frankfurt a M 3ſ5

13/7 25/6 23/7
n B UlI rich geb Heinrich in Glauchau 4/6 107

2/7 23/7
Hotelbesitzer H Wenckel in Gleiwitz 3/6 14/7 26/6 24/7
Kaufmann A Rothenstein in Grohnde Hameln 36 18 26/6 28/8
Kaufmann Jakob Freehen in Köln 1/6 157 28/6 6/8
L Haimann Inh der Fa L Haimann Comp Weingross

handlung in Köln 3/6 16/7 2/7 98
Kaufmann Stephan Bulla in Königshütte O Schl 3/6 9/7

25/6 19/7
Privatmann E A M Höhne Nachlass in Lausigk 4/6 307

25/6 10/8
Clara Elsa Leitzbach geb Schröter Wirtschaftsgegenstände

in Leipzig 5/6 12/7 28/6 22/7
Herrenartikel und Hutgeschäft M O Schott in Leipzig Anger

Crottendorf Leipzig 5/6 26/6 87 87
Kaufmann H Eggerding in Minden 1/6 18/6 28/6 28/6
Schirm u Galanteriewarenh J Feldmeier in München 3/6 22/6

2/7 2/7
Kaufmann K A Raspel in Leiwen Neumagen 31/5 19/6 27/6 27/6
Bäcker F Hirschel in Oschatz 5/6 107 47 3/8
Stuhlmstr Alb Robert Bauer in Oberreichenbaeh Reichenbaech

1/6 4f7 28/6 137
Bürstenfabrikant Georg Keller in Hockenheim Schwetzingen

3/6 22/6 117 17
Kaufmann Heinr A F Müller in Sonderburg 1/6 1/7 14/6 11/7
Haus Wonneberg G m b H in Liqu in Stolberg Harz 315

29/6 22/6 13/7

Schiſts bewegungen
Berlin 6 Juni Kaiserliche Marine Leipzig mit dem

Chef des Kreuzergeschwaders an Bord und S 90 sind am 5 Juni
in Tsingtau eingetroffen Reichspostdampfer Vork mit der ab
gelösten Condor Besatzung an Bord ist am 6 Juni von Ant
werpen nach Bremerhaven in See gegangen Die I Minensuch
division ist am 4 Juni in Wilhelmshaven eingetroffen und am
5 Juni wieder in See gegangen Rhein ist am 5 Juni in Cux
haven eingetroffen UVndine und Nautilus sind am 4 Juni in
Kiel eingetroffen Der Ablösungstransport für die Besatzungen
Bremen und Panther an Bord des Dampfers Bavaria von

der Hamburg Amerika Linie Transportführer Kapitänleutnant
Mäller von Berneck hat am 1 Juni Hamburg verlassen und
soll am 18 Juni in St Thomas eintreffen Poststation für die
I Minensuchdivision vom 5 9 Juni Emden für 10 Juni Helgo
land für II 13 Juni Bremerhaven für 14, 16 Juni Hörnum
vom 17 Juni ab bis auf weiteres Cuxhaven

Friedmann Co Bankgeschäft
Halle a S Poststr 2

Im freien Verkehr ermittelto Kurse von Kaliwerten

Nach An Nach An
frage gebot frage gebot

Adolfsglück abg 15 Schieferkaute 550 600
Alexandershall 8000 8100 Sehlägel u Eisen 10
Barbara pfl 15 Siegfried I 2325 2375Beienrode 6000 6100 Thüringen 5500Carlsglück 225 Verden abg 125Garlshall 225 250f Volkenroda 1275 1325
Centrum 675 725 Warmeloh 15Desdemona 5200 5300 Wenäland 460 480
Deutschlanä, 4500 4600 Wilhelmshall 132100 12300
Pinigkeit 5000 5100 Wintershall 12200 12400
Emilienhall 200 230Grossherz Sophie 200 230 7500 Adler Akt 43 45
Güntersball 4450 4525 Bismarckshall Akt 39 41
Hansa Silberberg 2425 2500 Benthe Akt 26 28
Hedwigsglück S 50 Deutsche Kali
Keldrungen 1300 13501 werkoe Akt 116,501 118Hermann II 925 975 Friedrichshall Akt 83 85
Immenrode 21751 2250 Hattort vollgz Akt 44,50 46Tohannashall 2350 2425 J Heldburg Akt 63
Juliushall 50 Krügersh Akt 85Kaiser Rotbart e 75 Ludwigshall VorzKönigshall 601 Akt 98 100Mansfelder Kuxe 1160 13800 Neu
Moltkeshall 500 550 bleicherode Akt 90 92
Nordenhall 125 Prinz Adalbert Akt 43 45Neu Wunstork 35 Ronnenberg Akt 1501 155
Ravensberg 25 Sigmundshall alteSsachsen Weimar 1100 11501 Akt 210 220

ab geschlossen am 7 Juni 10 Uhr vormittags

festgesetat Die Aussichten werden als sehr günstig bezeichnet da Dresden 46 26/6 97 917 Tendenz Sehr still
2
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